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FADZ

ElfMillionen Euro fiir Zukunftstechnologie
Lichtenfels- Erst ein paar M0—
nate ist es her, dass die Parla—
mentarische Staatssekretärin
Anette Kramme und der SPD—
Bundestagsabgeordnete And—
reas Schwarz der Stadt Lichten—
fels und Bürgermeister Andreas
Hügerich einen Besuch abstatte—
ten. Dabei erfuhren sie von dem
zukunftsweisenden Projekt, in
der Stadt ein „Forschungs- und
Anwendungszentrum für digita—
le Zukunftstechnologien“
(FADZ) für die gesamte Region
zu realisieren.

Uberzeugt vom Konzept des
Zentrums setzten sich die beiden
SPD—Bundestagsabgeordneten
in Berlin ein. Nun beschloss der
Haushaltsausschuss in seiner
Bereinigungssitzung Ende No—
vember die Förderung des Zent—
rums mit elf Millionen Euro.
„Wir tun hier etwas richtig Gu—
tes für die oberfränkische Wirt—
schaft und für unser Klima.
Lichtenfels kann stolz sein auf

dieses Projekt“, freut sich der
Haushaltspolitiker Schwarz.
„Für Lichtenfels eröffnen sich
dadurch ganz neue Möglichkei—
ten. Die Vernetzung digitaler
Zukunftstechnologien mit den
handelnden Akteuren vor Ort ist
ein hervorragender Ansatz,
unsere Region nachhaltig zu
stärken“, so Anette Kramme.

Brückenbauer und Botschafter

Das FADZ ist ein gemeinsames
Projekt von Stadt und Landkreis
Lichtenfels in Zusammenarbeit
mit der Hochschule Coburg und
der heimischen Wirtschaft. Es
möchte als Brückenbauer und
Botschafter für digitale Zu-
kunftstechnologien ein Anlauf-
punkt für regional ansässige In—
dustrie— und Handwerksbetrie—
be aller Branchen sowie für die
Gesellschaft sein. Dabei setzt das
Forschungs— und Anwendungs—
zentrum seinen Schwerpunkt
zunächst auf additive Ferti—

gungsverfahren (3D—Druck)
und deren Prozesskette. Hand—
werk, Gesellschaft, Industrie
und Wissenschaft treffen im
FADZ zusammen. Gemeinsam
wird unter dem Dach von C02—
neutralen Gebäuden an Lösun—
gen getüftelt. Hier wird der Stu—
diengang additive Fertigung und
Leichtbau der Hochschule C0—
burg zu Hause sein. Hier werden
Wissenschaftler an der Automa—
tisierung der additiven Techno—
logie forschen und die additive
Produktion der Zukunft simu—
lieren.

Die Räume und Möglichkei-
ten dafür stellt das FADZ. Mit-
ten in der Stadt Lichtenfels wer-
den MakerSpace, Forschungsla-
bore, Vortragsräume und Büros
für Startups entstehen — gren—
zenlos voneinander lernen
bringt Lösungen für den Einzel—
nen, für die Forschung, für die
Unternehmen, für die gesamte
Gesellschaft. red


